Von DO1ESZ 
Datum 8.12.1999 


Thema AS96 Modem unter WIN 95 mit WINGT1.82 AFU 


An ALLE 


Zur Kenntnis 
an 


So liebe OM 's .... 


Ich möchte heute mal Kunde tun über die nach meiner Meinung z. Z. günstigste Lösung für 
Packet Radio bei 9600 Baud. 


Als Hardware handelt es sich um ein AS 96 Modem der ATTIS ( Amateurfunk in der Schule ). 
Dieses Modem arbeitet mit einem eigenen Controller ( AVR - Chip ) der bereits im Bausatz 
programmiert vorliegt. 


Des weitern fiel auf das alle ( Gehäuse ‚ Stecker , Schrauben ‚ Platine , Baueile ) Komponenten 
des Bausatzes dabei sind. Es handelt sich dabei um Standartbauteile kein SMD. 


Der Aufbau ist anhand einer Diskette ( kann man sich im Editor z. B. EDIT in DOS o. dem Standart 
Win Editor ansehen u. Ausdrucken ) komplett sogar mit einem Bild ( JPG Grafik ) erklärt. 


Auch sind die Treiber einer für Dos ( TFX Derivat speziell für dieses Modem läuft dann damit 
genau wie ein Steckermodem unter Dos wie mit TFX o. TFPCX ) sowie einer für WIN95 / 98 mit 
dabei. Der Win 95 Treiber ( as_96drvr.exe ) wird anstatt der SER12.exe in die Flexnet Modulreihe 
beim Starten des Rechners mit eingebracht..Dann ist sogar ein guter Betrieb dieses Modems 
unter win95 mit WINGT Möglich. 


GP1.61 ( 1.63 die 2000 feste Version) geht dann auch UFB. 


Die Montage stellt keine großen Probleme dar man sollte sich auf jeden Fall an die 
Anleitungstexte halten da doch hier und da ein paar Fallen eingebaut sind !!! Insb. für ungeübte. 


Im Gegesatz zu der in der Anleitung vertretenen These das dieser Bausatz nichts für Neulinge sei 
bin ich da anderer Meinung und denke das jeder der schon einmal eine vernünftige Lötstelle 
hinbekommen hat , diesen preiswerten Bausatz ( sage u. schreibe 39.- DM ) zusdammen 
bekommt ‚obwohl er etwas Anspruchsvoll ist ( allein schon wegen der Grösse 
„Streicholzschachte“I format ). 


Bei mir hat es nach ca. 4h Bauzeit auf Anhieb funktioniert. 


Dabei sollte man sich alle Ruhe nehmen . 
Einbindung der Treiber für WIN95 / 98 mit WINGT 1.82: 


Hier eine Liste der Treiber die benötigt werden ( Flexnet Homepage im Internet o. in allen PR - 
Mailboxen ). 


FLEXNET.EXE 

FLEX.EXE 

AS_96drvr.exe ( liegt dem Bausatz dabei gepackt mit Izh ) 

FSET.EXE 

TFEMU.EXE 

Diese 5 Dateien werden in ein Verzeichnis c:\Flexnet kopiert. 

Mit dem Editor erzeugen wir eine Datei mit dem Namen FLEXASS$6.BAT. 
Dann tragen wir im Editor diesen Text ein: 

REM >>>>> STARTING FLEXNET DRIVER FOR AS 96 9K6 MODEM <<<<<< 
REM PC AMD K2 3D 300Mhz 32 Mb ram 

ca\ 

cd flexnet 

Ih FLEXNET 20 

Ih AS96drvr -c:2 -x:1 -b:192 

Ih FLEX 

fset ixd O0 17 

Ih TFEMU -DR 

ca\ 


Wenn alles geau so eingetragen ist im Editor die Datei abspeichern.Die angegeben Pfade 
beziehen sich immer auf die Dateien in c:\Flexnet !!!! 


Nun editieren wir mit dem Editor die Datei Autoexec.bat die am Root von c: liegt ( vorher Datei auf 
diskette sichern als autoexec.alt ) 


Und fügen an der letzten Zeile hinzu: 


Flexas96.bat. 

Das ganze sieht dan bei mir so aus: 

rem - By Windows 95 Network - C!\WINDOWSinet start 
rem - By Windows 95 Network - C!\WINDOWSInet start 


SET BLASTER=A220 17 D1 T2 


@ECHO OFF 

PROMPT $p$g 

PATH C:\WINDOWS;C \WINDOWS\COMMAND;CAMOUSE;C\DOS 

rem - By Windows Setup - MOUSE 

SET TEMP=C!\DOS 

LH /L:1,65536 mode con codepage prepare=((850) C:\WINDOWS\COMMAND\ega.cpi) 

LH /L:1,30336 mode con codepage select=850 

LH /L:1,20544 keyb gr,,‚C:\WINDOWS\COMMAND\keyboard.sys 

SET SNDSCAPE=C:!\WINDOWS 

Flexas96.bat 

Wichtig ist hierbei nur die letzte Zeile. Der rest kann je nach Rechner unterschiedlich sein. 
Ist dieses genau so gemacht worden ist beim anschliessenden Neustart für kurze Zeit nach dem 
WINDOWS start ein Fenster zu sehen mit Flexnet und dem Regenbogensymbol. Dies 
verschwindet selbsttätig dann rechts neben der Uhr. 

Nun ist der Modemtreiber aktiv !!! 

Nun kann WINGT 1.82 ( bei anderen Versionen meist neuer gings nicht )Jinstalliert werden wie 
üblich nur wird hier nicht bei TNC Settings COM 1 o. 2 gewählt sonder ganz weit unten in der 
Bildlaufleiste DRSI FD als Port ( DRSI Schnittstelle !! ) 


Als Geschwindigkeit kann 57000Bd gewählt werden ( stellt sich meist automatisch ein also egal). 


Nun sollte man schon die 9k6 Pakete des Digis sehen können und es muss nur noch der 


Sendemodulationspegel mit dem einzigen Poti eingestellt werden. Dann kann gesendet werden. 


Zu bemerken ist nur noch das das Funkgerät Für PR 9k6 geeignet sein muss ( in meinem Fall ein 
TMG707E Kenwood Mobil ). 


Das war’s komplette Bauzeit mit Adapter DIN auf Minidin ( Standartbelegung ) und Abgleich des 
Modens ( ohne Messgerät nur nach geht geht nicht ) 8h. 


Grenzen der ganzen Geschichte: 
Es geht gut nicht sehr gut sondern gut !!! Ein TNC2Multi geht etwas besser aber eben nur etwas 
( hört besser wenn viel betrieb ist ). Rej Frames halten sich in Grenzen. 


Bei einem sehr kritischem ( sehr schnellen TXD 5 ) Digi DBORWI in Düsseldorf wurden damit 
Downloads mit 6500BPS gemacht ( 30kb Dateilänge ). 


Also gut brauchbar !!! 
Und das ganze für 39.- DM da kann man nicht meckern. 
Stefan DO1ESZ 


PS:Erworben hab ich das Ding auf dem Afuflohmarkt in Dortmund .In der Funkamateur und in der 
CQ DL kann man die Adresse der ATTIS eV finden. 


